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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

KSG Gerlingen III : TSV Asperg IV 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Florek in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der KSG Gerlingen
III im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gr. 1 gegen den TSV Asperg IV benennen, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Benedikt Florek, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Florek / Fischer ihre
Gegner Mehrens / Zondler beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. 6:11, 13:11, 11:9, 6:11,
10:12 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Groß / Kaden und Niederstebruch /
Grauer sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Niederstebruch / Grauer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Chancenlos waren
Schlecker / Latzko gegen Wieczorek / Setsuwan nicht, aber mehr als ein 8:11, 6:11, 11:6, 7:11 war
nicht zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Benedikt Florek gewann wenig später hingegen sein Spiel gegen Annette Mehrens sicher
mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sabine
Groß und Andre Niederstebruch beendet, das Sabine Groß letztendlich gewann. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte Markus Schlecker beim 3:0 gegen Tommy Zondler. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte daraufhin Axel Kaden bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Steffen Grauer und gestaltete die
auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als
man es zunächst erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zwischenzeitlich musste Wilfried
Fischer zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Karl-Heinz Setsuwan aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim anschließenden 11:5, 11:8, 11:9 gegen Norbert Wieczorek fand
Dominik Latzko von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Benedikt Florek nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen sicheren
Punkt für ihre Mannschaft holte derweil Sabine Groß beim 3:0 gegen Annette Mehrens. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die KSG Gerlingen III nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Asperg IV nach der Niederlage jetzt 2 Saison-
Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SpVgg Hirschlanden-
Schöckingen (KSG Gerlingen III) bzw. gegen die TSF Ditzingen III (TSV Asperg IV).

 Statistik:
 KSG Gerlingen III

Doppel: Florek / Fischer 1:0, Groß / Kaden 0:1, Schlecker / Latzko 0:1 
Einzel: B. Florek 2:0, S. Groß 2:0, M. Schlecker 1:0, A. Kaden 1:0, W. Fischer 1:0, D. Latzko 1:0 

 TSV Asperg IV
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Doppel: Niederstebruch / Grauer 1:0, Mehrens / Zondler 0:1, Wieczorek / Setsuwan 1:0 
Einzel: A. Niederstebruch 0:2, A. Mehrens 0:2, S. Grauer 0:1, T. Zondler 0:1, N. Wieczorek 0:1, K.
Setsuwan 0:1


